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UberWachungskateg;o'tie :.1:1::4 :(Anlage nach fE-RL) . 
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Regierungsp·räsidium Leipzig; . 
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Grund·: · At'ftassüöe'rwa"ahung 
Anfass: Beschwetcle'Geruch 
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Uberwachon~sart: · An1aoenübervJachtinQ · ·· 
Rechtsg~biet : , .· .. 

1· 1 mmiss'ibn~seht'iti '.:·· '•·; . t .. · . . -.~ . f . . . :. ' 
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Grutrdfäg·&n · :~m~s'Gh~10:tfeS:Regierurig"$'ptäsiaiums Leipzig vom 1 o.os·.2oos-- . 
Wesentliche ÄnJ;ler-1.mg ~des S:füftiass€fkt.ättwerkes (BMKW) geni•aß § tS'BlmSchG dlJrch Erhö-
hung derFel:i_gfCitf~swättne'lei$tuhg· (fWL) auf85,5 MW und andete ~Mt:ißnahmen . 
sowie · gr8ild51ffä1fcfi~' Fb'fBerun§'en·'an einen· bestimmuiigsgemä·ß~rt··ttird· em_issionsarmen Be-
trieb · · ·' · „ 

... ... „ . . . 

3. Überwa--c:hü:rfg,.~termin = -: • .- • -' -" ',·-~; t .::!~":C .. ~~~-
. . „ .: .. ,·. ·.. . . :~~: ": : ·: . ~;..r~~~i.".:: \•.-:r.r~·('·:·::.:. ~~ 

•. „ --·i··o;,er-·p-

. .... „;") .::;.·, 

Name Firma, Behörde 
Herr Mörtl .. .. : . :~Al-DGr:nbH, „, . 
Herr Schneegaß · ., . · :BAl-D-GmbH. 

LRA Nordsachsen - Umweltamt 
SGL. lmmissiotrsschutz 
LRA Nordsachsen - Umweltamt­
Sß· l:mmissionsschutz - Fachbe~ 
reich · ·Ltiftreinhaltun 

5; Prüfergebnis~ ; .~.! :.' .; 1• '"' · 
. ·~ „' l-:-•;i;'~ l 1;::: „„. ,\ :-: . 
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Lfd. Nr. . . · 'Fe~t'Stslltm: ·'Ein ufld :~cfrdetun ißtt· 

Telefon 

Die' Uber\ifäbhungsm'aßnahme fätld ·iJnär'lg~~ü!ldigt statt. Seitefts der Behörde führten 
diese Frau und Herr SG~lmtnfäs1ons~schu ·dureti>Von Betreiberseite 

~-----------



( -

· standenrcd'iS\Herren Mörtl 5.tit.tdi~unn~egaßwo.rt<ifeff.~a1. BAti!BiSrrtb.ldtfß:t~Auskffn~e Jünd 
eine schwerpunktorie11,1th~r;t{:!;~y{S\l;erfügung. Die"'heiden Herren wur­
den vom Insolvenzverwalter-eingesetzt, das operative Geschäft am 
Standort des Biokraftwerkes Delitzsch fortzt1führen. Es gäbe Kaufinteressenten für das 
Biokraft~erk. Besonderes Hemmnis stellt u.a •. auch die ,ungenehmigte Ascheablage-
rung dar,r C1fu~tMf·8~rätiiti~Mf!i:lrlgelfrcrffe1~wttr'deJ ·• ·. . ., .. , .· · , '~/,,.: · 
Di'e Feuerungsanlage befand sich ih ;'fd"etft~ö . Dem Schornstein entwich eine kaum 
sichtbare Abgasfahne. Gerüche i.S. des Beschwerdegrundes (beißend, chemisch) 
wurden im Zuge der Anlagenkontrolle nicht festgestellt. 

' .• : • . , · ';-,,; ",<f: : ''· ·. ,;"_ / ~: ~}·: ... „ :; · : : ~;',. :. ·. 

Weitere Feststellungen im Einzelnen: . .. . . . . .. . . . . .. . 
1. Die Fa. Seeger EnginlfäriH!iJ''-AGtlaB'EHätif!BEitl'e'iberaLtskuriff:.e'iheiil Pläfii~ar~rtüch­

tigung (Umbau) des. Kraftwerke's vorgelegt. Hiernach läge ein . unhaltq~r~r Zustand 
vor. Es sei von eitl~:tifüvestitionsstimm~ilVötl- s:~Mi!Hcmen , EURO> auszagS'li'en'tfum 
dieAnla'g~f'ähforäerl.!lf.i'Q~gefr€cht1·li!hlzµrüsteA. Besonders kritisch wird eingeschätzt, f 
dass abgasseitig _keine EirizelstetJ·e'rtifii'g~der''K~ssel niö·gJict.r:-ist; ._ " . ·'' ···· · · ~+ 

2. Die Kessel hatt~h unter Fa. GOAZ zu)etzt keinen TÜV mehr (Anm.: SachversJän­
digenprcüftingf:geirrtä;ß*BetrSichV). Dies sel_durch Fa. BALD nachgeholtwo.r:d:e'f\3 

3. Die Wareneirr~rattr~swi:iage ist nicht mehr geeicht:.:!·' ... · . · . :-:,/· ·;.'.~ · „ ---.... 
4. Die Fa. GOAZ habe keine betriebliche Dokumefrtation an die Fa'; BAtD <Wberge- Y 

ben. . 
5. Die Fa. GOAZ h~be dringenffe anlagen~ undemisslonstechnische Investitionen 

aufgeschoben und VerbindlicbJ<e·i~E!tl1'0icl;tt.t-r:nßlf(tf'bEtdi~DL .. ·. : .. . .. . ... 
6. Das AscheentsorgungsprÖblem ist weitethin ungeiöst. Unter Fa. GOAZ sei fast 

keine Entsorgung~erfolgt. Seit .Fa. BALDsind:'$~~~rsJ?,U[lg:~nj~.,~ange <:fi~;lXE;i;ssel­
/Rostasche; . wefehe zudem auf einem ünzi1läs~1~~(l~a@.~:~~Jä~Jägert, ~af~ili~\ 
Hochhalde Leun~·'per Vertrag zy.,v~r;~f~r;1'.§:Eft'j~]f;l~p;-ri11cHtl (Fa; ·;§f}:~Q)~9ent.:,~b2?:J ·. 
40000 bis 45000-Tönneh Asche '"aus (Bilänt'Watsneingänge:; hil§t~t!fcu;;;eo/.?~;rten­
der Ascheanfall~üiid"tatsächliche Entsorgung durch Fa. GOAZ), wet~. ; . .. it~~hin 
ungeordnet~Gtf;{Pt.tz~:lä,asigßrri Lagerplatz . lag,~r:n.~ Qberwiegend.··mlfd.lffi, ,_. . ;Y~~h-

7 .·. · ·l~.~~~i',~"f :;~7:;~ä~~1~J1ff &itofgt~n~~~µe~;~~: ro~ 
. J:!lt~rs.chläuQhem;;µn~i:::rkorben keine we1t_~r~n. 1\kt1v1!~~en zur vollständ1gert~l;~9,cht1-

. ..,~fiiri§. uriternoffiiti'eifwörcien. - · · · · · · ·- ·· · :;.<;:;.;: 
8. Däs 'Filterstaubsilo· s-ei nach Sturmschaden· undweg·en·· lnvestitionsstau (aüs·gablie-

benff'Reparaturen)· zum Teil'funktiönsuntüchtig. e:;.·; . . .. , c-;, ,. 

9. Die Messgerätstechnik für die kontinuierlichen Emissiöh$messung'ei1 s~ntaeh Be- ---
. )reibera,'i!~·~ag~;·~eit . e!».'~J,J:>is 1 Yz Jahren zumeist funktionsunt.ü~ht!g g~~'?~r~· ~ 

Fa. GOAZhaö~:-die FUnk'tidrialität lediglich zeitweise gewährleisten"k'önnen:·:;A;of 
die heutige behördliche Aufforderung an Fa. BALD zur Übergabe vqn A.us~ügen 
der kontinuierlichen Messtechnik für die Beschwerdezeiträumer*ulCf~:~tl!"ätilrert, 
dass die Technik vollständig ausgefallen sei. Somit sei keine Übergabeder-A,µ.s­
wertungen mehr möglich. . ;·:::~ 1f;:'·~;:; . 
Es existiert ein Angebot der fa. SICK vom 08.04.2014 (Anlage) zurti~f~~tif.lg~~iner 
Sendelampe. Nach Betreiberaussage sei durch Fa: GOAZ die~ab.ef-iti'idÄfWefier 
verfolgt worden. ' '. :'. .„.;'-·<'>r;' • 

10. In der genehmigten Brennstofflagerhalle und in -einet Box des angrenzenden g;e­
nehmigten Freilagers· lagert ·Input-der Fa. GOAz,,,d~s~en Stor-/Ff~rlß'&sfoffaiit~H 
nach Vermutung Fa. BALD· 9fenzwertiQ7oder.,gi:ö~eld5. % ist. 
In einer genehmigten Freilagerb:9x:J.age11bG@AZflnp:ut, zu dem durch Fa. BALD ei­
ne Beprobung in Auftrag gegeb~n wurde ~ Der Änalys·eberithf steht z.Z. noch aus. 
Im ehemaligen Zuckerhaus (genehmigtes Lager) wird du~FBi'.ff~d~~~!?,·-fie r:.,aktuell 
angelieferte Input eingelagert. :Dieser Input weist laut Wareneiilg'aligskontrolle 

· durcrf~Jt · ~. :: ;Jf$j~~1~Btlt!lP · · ... ·. ,ii?,~tfiebspersonals; keine Analysen/Ze~ifikate 
1 

.: . ou~ch:lfrt . , :t~t;:;1:~fü9;l[§n/ .. , . ."1J;Ail bZW,. AJLge·mäß AltholzV) einen zulä·ssi-
.~„- . ·, , en .Grad{~eä·~~töl:S'f0f(ante1i&~.auf;,c ."',,:, : . . -1 :·,„ - . 



Das Brennstoff-Mischungsverhältnis beträgt·aktuell (60 % neuer BALD-Input aus 
ehern. Zuckerhaus zu 40 % alter GOAZ-lnput aus Brenr:ist9ffd9g,~ro;all~~::i Mit.die­
sem Mischungsverhältnis sei nach Betreiberaussage in'-zurückliegender Zeit, wie 
aUch in der vergangenen Nachfdie Fel..ieri.Jhgsanlage beschickt wörd~·tr :~i :)'.b . 

Die Annahme von privaten Altliölzaiilieferüf!gen:~ei ;geg.etiWattig durch Fä. BALD 
gesto'pptWUrden. · · · :. · ·· · · „. ·· · '' · · 

Nat~rbelas~enes ~urzelh?lz lagert auf zugelasse~en Lagefft~~h~H#~~~ ~,e}l _~ach 
Erreichen einer w1rtschafthchen Menge durch Anmietung mo'bller B'fecHertechnik 
zuJ;f:o;lthacks·chnitzein ·gebrochenwerden. · „ .. . .. . ~ ·'• ; '·· • .. · 

. Jit~:&~rtahme von Grünschnittgehölz wird weitestgeh~'na2' \ie}h{j~1feri,·7~ifdie~\. für 
,. derFE'ins?.~~:,inP.~r-:~F,et;i:erung§~n1.ag,g:,1„1ng,e,~J912et~r~c.~~nt. ·, . .. ,.,... - • · -

In eineni· Cont~fn~fwuraen au~sortierfe'. BP.!z~ßi!ß;n~~C::hw~J!~rj '.({;!P,iulässiges A IV­
Ho·lz)vdrgefunden, die nach Aussage Fä>'·ß~Cl'.:l"elfieiff::Z'ug·e:ias~enen AbfaHent-
sorger:,..Qbergeben werden sollen. . .. _ . . . . . • .. --"~ _ . . . . 
Auf.·einem zugelassenen Holzlagerplattl~g"~rf:hbcff:fn·p· 'üf~6!2:tis·~~Fa:~~'öÄZ';;-'de-

„ .;t ·~ • 1 ~ 

ren s·cheinbarer Störstoffanteil z.T. deutlich über 5 % liegf?f!D''Oteifgetn'.äuct-f~+anze 
Couch'-" Teile aus der Annahme von ·;,Sperrmüll" mit allen Bestandteilen und Anhaf­
tungen~ Oiese seien nach Entfernung von Polsterstöff; ~scHä'&mt}~·rrrm1~ ~P&liePge-

. stell .und ·dgl. zum Brechen vorgesehen (Anm.: Dabei besteht der Verdacht, dass 
ein ,unzulässig hoher Störstoffanteil ist den aufbereiteten brennfertigen Input .ge­
langt. Im Übrigen ist die Annahme von „Sperrmüll" unzulässig, lediglich "Mpbel, na­
turbelässenes Vollholz" und;,Möbel, ohne halogerror~ranische Verbif'1duhg'eniih der 
e~9J:1ichtung" sind .zulässig; s.IJ. auch Fach ereicns_stellungnahme zur aktuellen 

-: · ~· < »A1:r:iei~re)~rerriäß . § :15 BlmS~h©r) . . . , · · .- . , , ·· ' . .,, 
Die ungenehmigten Holzabl9g~:rurrg·en, welche zur BeräumungsanQr;dmang führ­
ten, wtJrden am Kontrolltag nlchfmehr festgestellt . 

. ; · :1~1 t'.":An"sfättAbfälle · z.t1r~e:111tso~ge:tirH"1'ät~tlie·:f:a,:rG'@AKnach'A'ussage von1J?ca~ dBAI;;@ die­
se;·z~T. :in: n:icht.de·li'.\',·§~trehm''itft~.iti.!Biökraftwerk·;zl:igel\tö~igen Räumen und Hallen · 
abgeiegt. So lagern·dort z.-B;:aüsgebaute defekte Filterschläuche u.a. Abfälle. Fa. 
BALD ermöglichte der Behörde heute erstmalig Zutritt zu diese~ Räumlichkeiten. 

;,--':\:: .··~<.:. .• '/·.:''::./ ·: .. ) ): :,_ ~;.) , ,,, . . ·::~~~\i. :' -. ::'.:-~ . ··--·: 

Schlu§sf' olgeru ngen i .Z. m .. der-a~ttielleJJtGer:.w.chsbesctilwerde: ;: ; :.<~.,,;,: .~ , .. .i-:;' •·· . .• , , . 

Mit .'Bezug auf die Geruchsbeschwerde „beißender chemischer Geruch" und vermeintli­
che Zuordnung der Herkunft des Geruchs aus der Abgasfahne des 82 m hohen 
Schornsteins des BiokraftWerkes ist nach Auffassung der ÜberyvachLlf!Q;S.:P~h~,r,~.~Jaus­
gehend von den heutigen .Prüfungsfeststellungen kein Zusammenhang herstellbar. 
Anmerkung: Die Rauchgase ·ausFeüerlfngsanlagen mit BrennstoffeinsatzAI ~und .. 
All - Altholz sind na-ch ·allgemein anerkanrlter·sachvetständigenmeinuhgündAhalyfik 
nitht geruchsrelevant. Aus diesem Grund war im Genehmigungsverfahren des Bio­
kraftwerkes eine Geruchsin:i'missionsprognose entbehrlich. Bei Abl~itur:ig„h18_2. m ~Höhe 

;$j;~l~D.;!;1 .e.n.;<;iie .. R,~~Y~~as.~J~ ~uf!S,g,~i.c;;h.!~D-·);ji~ . die ~9!:.!9Qg?,~~ Y~Yr,g~,ttf:t~ff.·:Ff~9~~~tfans- · 
'pottt#rert .bacW Jiclf liei · 1bversrö'Bsw@tte~rr.a en 'könhte„·aettre3ie .t(bz1:tg'Bet~aucn'Q:~se 
ei n~;,;~1~efffafikfie1'n': ::·~1rfgf:~dre'Af'ä!ifü~iei . ~~is~tJEPSltfraHH·~'.:ili·t\7~6~~; 1Hcier &.~t~ange- · 
nEi~Nacht nicht vdt'. 'Auc~'wäta~;tf~tg rti&K·~ . nlbht~ii;flar~~16r~Wcihgsty~i~cifr be­
schrie"hen, sondern als bei.ßend6hemisch oder stechend~ Die Ursachenforachung für 
·die'derärtigen Gerüche sollte übet das Biokraftwerk hinaus ausgedehnt werrlen. 

Weitetgehende·Sachveth:altsprüfungen: 
Im Rahmeriderheutigen Überw~chungsmaßnahme wurde u.a. auch schwerpunktmä­
ßig auf die· kontinuierliche Emissionsmessung der beauflagten Luftschadstoffkor:npo- · 
nenten eingegangen und bemängelt, ·dass diese nicht funktionstüchtig ist. 
Das be'l"~its mehrfach durch die Behörde gerügte Ausbl·ei_ben der Funktionsprüfungen . 
und Kalibrierungen der konti. Messtechnik, das Versäum.an der jährlichen Bericht­
erstattungen über die konti. Messungen, das Versäumnis Emissionseinzelmessunge·n ·· 
durch anerkannteMessinstltutione·n durchführen zu lassen und Anderes mehr wurde 
im Rahmen dieser Übeiwachun smaßnahme tedi -lieh erneuert. 
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zu lfd. Nr. Veranlassung ,, : ' ,, ·, < · '' : N;a'ch~\ 
·· : .. ,·, . . '>' · ~ ' ?),.; , .. .. . ·<.· · .. „ „ · :; 'r's:::·kb'rifrdlle 
Festl~g \l'.DS~,n'W;er.d.~n~'.durcn~·äen 'BeteichVöllzug des· S'G' · · .„; · 

rrHmisstt)nS:scf\'."6Ji~Q'e1roW~h. · · : · ·.· · · . · ·· ·· 

:.:· ,.. ... 

Bemer­
kungen 

Über die Kostenpflicht dieser Überwachungsmaßnahme entscheidetderBereich Vollzug des SG 
'.:'IJilintr>l'is'Siöl'lSSGhtJtz. 

FotodokumehtatiÖ'n (Laufwerk p '-' lmmissionss'chutz ~ Fotos Jmmis-
sionsschutz-Bilder-""" ÜWA GOAZi08\06.2015) . 
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